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* Reinigungs- und Pflegeempfehlung für 
Nadelfilz-Bodenbeläge 

 
 
Wichtig: 
Vor jeder Reinigung muss der Belag auf seine Farbechtheit und Materialbeständigkeit sowie seine ordnungsgemäße 
Verklebung geprüft werden. Nicht jede Reinigungsmethode ist auf jeden Bodenbelag anwendbar. Die Dosier- und 
Gebrauchsanweisung der zu verwendenden Produkte ist zu beachten. 
 
1. Vorbeugende Maßnahmen 
Ein großer Teil des üblichen Schmutzeintrages kann vermieden werden, indem Sauberlaufzonen und Schmutzfangmatten 
vor den Eingängen bzw. in den Eingangsbereichen angelegt werden. Um ihre Funktionsfähigkeit dauerhaft zu gewähr-
leisten, müssen sie in die regelmäßige Unterhaltsreinigung einbezogen bzw. rechtzeitig gewechselt werden. 
 
2. Bauschlussreinigung 
Nach Neuverlegung des textilen Bodenbelages bzw. Fertigstellung von Umbau- oder Renovierungsarbeiten ist der 
Grobschmutz durch gründliches Bürstsaugen zu entfernen. Für den tiefer eingetretenen Schmutz und Staub im 
Bodenbelag empfiehlt sich eine kontrarotierende Doppelwalzen-Bürstenmaschine mit  Schmutzauffangbehälter. Hierbei 
wird der herausgebürstete Staub direkt in zwei Behältern, die beidseitig vor den Bürsten angebracht sind, aufgefangen. 
 
3. Unterhaltsreinigung 
Die Unterhaltsreinigung ist nicht nur entscheidend für die Sauberkeit des Bodenbelages, sondern sie trägt wesentlich zu 
seiner Werterhaltung bei und bestimmt maßgeblich die Intervalle einer Intensivreinigung. Die Reinigung sollte am besten 
täglich mit einem leistungsstarken Bürstsauger durchgeführt werden. Durch die rotierende Bürste wird nicht nur der lose 
oben liegende Schmutz aufgesaugt, sondern auch die leichteren Schmutzpartikel, die schon tiefer in den Bodenbelag 
eingetreten wurden. Im Rahmen der Unterhaltsreinigung ist eine regelmäßige Fleckenentfernung erforderlich, um den 
guten optischen Eindruck zu wahren. 
 
4. Fleckenentfernung 
Die Fleckenentfernung sollte täglich und vor jeder Intensivreinigung erfolgen. Grundsätzlich gilt: Je schneller der Fleck 
behandelt wird, umso größer ist die Chance einer vollständigen Entfernung. Feststoffe, cremige oder eingedickte 
Substanzen mit einem Löffel oder Messerrücken aufnehmen. Dabei immer zur Mitte der Verschmutzung hinarbeiten. 
Flüssigkeiten zuerst mit saugfähigen Tüchern auftupfen, nicht reiben. Zur Fleckenentfernung keine herkömmlichen 
Haushaltsreiniger oder Spülmittel einsetzen, sondern speziell die für Nadelfilz-Bodenbeläge entwickelten Produkte. 
 
5. Intensivreinigung 
Bei großflächiger Verschmutzung wird eine Intensivreinigung des Bodenbelages notwendig. Durch die Intensivreinigung 
wird die bestmögliche Schmutzentfernung und Wiederherstellung der ursprünglichen Gebrauchseigenschaften und Optik 
erreicht. Die Intensivreinigung sollte nur von kompetenten Firmen durchgeführt werden, die Maschinen und Hilfsmittel nach 
dem neuesten Stand der Reinigungstechnik einsetzen und über ausgebildetes Fachpersonal verfügen. Für die 
Intensivreinigung bieten sich zwei unterschiedliche Verfahren an. Vorraussetzung hierfür ist eine 
feuchtigkeitsunempfindliche (Unterboden-) Konstruktion und die vollflächige Verklebung des Belags mit wasserunlöslichen 
Klebstoffen. 
 
a) Sprühextraktion 
Bodenbelag mit einem Bürstsauger absaugen. Anschließend den Belag mit einem 
leistungsstarken Sprühsauger im Sprühextraktionsverfahren reinigen. Um eine Übernässung 
und Bildung von Wasserrändern zu vermeiden, das Sprühextraktionsverfahren einstufig 
durch-führen, d.h. die Schmutzflotte gleichzeitig mit dem Aufsprühen der Reinigungslösung 
wieder aufsaugen. 
 
Zur vollständigen Entfernung evtl. vorhandener Reinigungsmittelrückstände, wird der 
Belag anschließend mit dem Sprühextraktionsgerät mit reinem Wasser nachextrahiert. 
Vor erneuter Begehung den Belag gut trocknen lassen. 
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a) Shampoonierung 
Bodenbelag mit einem Bürstsauger absaugen. Anschließend Belag mit einem Shampooniergerät mit weicher 
Shampoonierbürste oder der Einscheibenmaschine reinigen. Zur vollständigen Entfernung der Schmutzflotte und evtl. 
vorhandener Reinigungsmittelrückstände, wird der Belag anschließend mit dem Sprühextraktionsgerät mit reinem Wasser 
nach-extrahiert. Vor erneuter Begehung den Belag gut trocknen lassen. 
 
6. Reinigungshinweise Fliesen 
Eine über die Unterhaltsreinigung (Bürstsauger) hinausgehende Intensivreinigung ist im Einzelfall von einem 
Fachunternehmen vor Ort zu prüfen. Das Reinigungsverfahren ist abhängig von der Bodenkonstruktion und der Verlegung. 
 
7. Besondere Hinweise 
Für eventuelle Bodenbelagsschäden, die durch Nichteinhaltung dieser Reinigungsempfehlung entstehen, wird vom 
Hersteller keine Haftung übernommen. Regressansprüche sind diesbezüglich ausgeschlossen. Die Angaben in dieser 
Reinigungsempfehlung können nur allgemeine Hinweise ohne Eigenschaftszusicherung sein, da der Hersteller keinen 
Einfluss auf die Arbeitsbedingungen, auf die Ausführung der Arbeiten und die Verarbeitung der eingesetzten Produkte hat. 
Im Zweifelsfall oder bei Sonderkonstruktionen sollte immer beim Hersteller angefragt werden. Grundsätzlich können für die 
Reinigung von Nadelfilz-Bodenbelägen auch andere als die hier beschriebenen Reinigungssysteme und -techniken 
geeignet sein. Nicht jede Verschmutzung ist mit jedem Reinigungssystem entfernbar. Manchmal kann sogar die 
Kombination verschiedener Reinigungssysteme sinnvoll sein. Im Zweifelsfall werden ausreichende Eigenversuche sowie 
das Anlegen von Prüf- oder Probeflächen empfohlen. 
 
Durch Weitergabe dieser Reinigungs- und Pflegeempfehlung an seinen Auftraggeber erfüllt der Bodenleger bei 
Neuverlegung eines textilen Bodenbelages die Vorschriften der DIN 18 365. 
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